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Liebe Freunde und Mitglieder des VfL,

nach einer gefühlten, relativ kurzen Zeit erscheint nun das zweite Heft des VfL 
im neuen Turnus. Wenn ich diese Zeilen schreibe, sind unsere 
Mannschaftssportarten noch in der Winterpause, bzw. stehen kurz vor dem 
Wiedereinstieg in die Rückrunde.

Deshalb von mir auch nur ein kleiner sportlicher Rückblick. Beginnen wir mit 
Volleyball. Die 1. Herrenmannschaft konnte den „Herbstmeister“ in Ihrer Liga 
feiern und befindet sich wieder auf einem erfolgreichen Weg. Alle anderen 
Volleyballmannschaften sind in Ihren Ligen zum Teil sehr erfolgreich unterwegs. 
Zu erwähnen ist auch die Jugendarbeit und der Aufbau von 
Jugendmannschaften. Ein Ergebnis langjähriger, aber sehr erfolgreicher Arbeit.

Bei den Handballern der HSG überstrahlen unsere 1. Damen in diesem Jahr 
alles. Ein hervorragender zweiter Platz zur Halbzeit der Punktrunde ist das 
Ergebnis einer tollen Mannschaftsleistung. Bei den Männern lief es nicht gut. 
Mehrere, zum Teil langwierige Verletzungen von wichtigen Leistungsträgern hat 
die Mannschaft im unteren Tabellendrittel überwintern lassen. Im Jugendbereich 
sieht es sehr gut aus. In fast allen Altersklassen konnten Mannschaften 
gemeldet werden.

Beim Turnen würden wir uns ein bisschen mehr Zuspruch wünschen. Aber das 
Angebot stimmt und unsere Trainer geben immer ihr Bestes. Auch beim Tanzen 
würden sich die Trainerinnen über mehr Interesse freuen. Die derzeitigen 
Gruppen sind aber sehr gut unterwegs, wie wir an unserer Weihnachtsfeier 
sehen konnten.

Auch alle anderen Abteilungen sind mit Ihren Trainern/Trainerinnen sehr aktiv 
am Vereinsleben beteiligt. Die Akrobaten zeigen immer wieder tolle 
Aufführungen und sind im Training sehr engagiert. Gymnastik und Schwimmen 
trifft sich regelmäßig. Die Walking-Gruppe trifft sich turnusmäßig. Schach hat 
auch als Freizeitgruppe seine Fans. Der Freizeittreff ist, Dank Dagmar Zetsche, 
auf äußerst interessanten Touren unterwegs. Tennis – nun, Tennis hat zur Zeit 
Winterschlaf. Ich denke aber, dass die Verantwortlichen alles für einen guten 
Start in die Saison 2017 vorbereiten. Zu guter Letzt die Herzsportgruppe. Die 
sehr aktive Gruppe konnte im letzten Jahr wieder in ihr Stammquartier 
umziehen.

Das war es zum Sportlichen in aller Kürze. Sollte ich jemand vergessen haben, 
möge man mir es verzeihen.

Die Zeit seit unserem letzten Heft war von drei Ereignissen geprägt. Zum Einen 
unser kleines Fest anlässlich der Übereichung des Pokals für den „Beliebtesten 
Stadtteilverein 2016“ durch die Binding AG. Dann natürlich unsere 
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Außerordentliche Mitgliederversammlung am 04.11. Und zuletzt unsere 
Weihnachtsfeier im Bürgerhaus.

Nun der Reihe nach. Wie wir schon im letzten Heft berichten konnten, wurde der 
VfL in einem Online-Voting der Binding-Brauerei dank der Unterstützung unserer 
Mitglieder zum „Beliebtesten Stadtteilverein 2016“ gewählt. Durch diese Wahl 
erlangte der VfL in vielen Tageszeitungen besondere Beachtung. Allen, die mit 
ihrer Stimmabgabe dazu beigetragen haben noch einmal ein herzliches 
Dankeschön.

Am 04.11. fand dann unsere Außerordentliche Mitgliederversammlung statt. Es 
gab nur ein Punkt: Genehmigung des Neubauprojektes. Die Versammlung 
stimmte dem Vorhaben zu und erteilte dem geschäftsführenden Vorstand den 
Auftrag, das Projekt unter Berücksichtigung der Wirtschaftlichkeit umzusetzen. 
Leider bin ich das Thema in der Versammlung wohl etwas zu „oberflächlich“ 
angegangen, was zu zeitweiligen Irritationen sowohl auf der einen wie auf der 
anderen Seite führte. Dafür möchte ich mich an dieser Stelle noch einmal 
entschuldigen.

Unsere Weihnachtsfeier am 9. 12. war wieder eine rundum gelungene 
Veranstaltung. Die Darbietungen unserer Gruppen waren wieder mit das 
Highlight des Abends. Aber auch die Ballkünstler konnten die Zuschauer 
begeistern. Für den gelungenen Abend möchte ich mich ganz herzlich bei 
Jasmin Gallon und Michaela Wernig bedanken. Unsere zwei „Weihnachtsengel“ 
haben wieder Tolles geleistet.

Das war es wieder einmal von meiner Seite. Ich würde mich freuen, möglichst 
viele VfL’ler auf unserer Jahreshauptversammlung am 3. März 2017 im 
Bürgerhaus Goldstein begrüßen zu können.

Ich möchte mich bei allen Trainern, Betreuern, Aktiven und natürlich auch den 
Eltern unserer jungen Aktiven für Ihre Engagement und Unterstützung 
bedanken. Ganz besonderer Dank geht an meine Kolleginnen und Kollegen im 
geschäftsführenden Vorstand.

Haltet dem VfL die Treue!

Euer

Rainer Schroth
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Weihnachtsfeier

Erwachsenenweihnachtsfeier mit tollem Programm

Am 9.12.2016 fand im großen Saal 
des Bürgerhaus Goldstein wieder 
die traditionelle Weihnachtsfeier 
der Erwachsenen statt. Nach 
einem kleinen kalten Getränk zur 
Begrüßung von unserem 
freundlichen Team des 
Sektempfangs begrüßte unser 
Vorsitzender Rainer Schroth die 
Ehrengäste und Gäste. Er übergab dann das Mikrofon an unseren Werner „We“ 
Nehren, der den abend gekonnt und locker durchs Programm führte. 

Zum Einstieg sangen uns die Kleinsten Handballer, die 
Goldsteiner Minis, das Lied „ In der 
Weihnachtsbäckerei“. Das Team um Sina, Martin, Sina 
Gottfried und Jochen Meiser haben das Lied in Ihrem 
Training mit den Kindern einstudiert. Und nicht nur die 
Kinderherzen haben vor Aufregung auf der Bühne 

schneller geschlagen…die Kleinen haben sich in die Herzen der Erwachsenen 
gesungen.

Anschliessend war unsere neu gegründete Jazztanzgruppe ( Jahrgang 2007-
2009 ) mit ihrem ersten offiziellen Auftritt an der Reihe. Die 9 Mädels um 
Trainerin Jenny begeisterten das Publikum. Auch unsere zweite 
Jazztanzgruppe ( Jahrgang 2008-2011 ) legte einen bravourösen Auftritt auf der 
Bühne ab und die Gäste forderten spontan eine Zugabe. 

Wenn man als Hintergrund weis, dass die beiden Gruppen erst 3 Monate 
zusammen getanzt und geübt haben, ist man noch mehr fasziniert davon, was 
die Trainerin den kleinen Damen schon beibringen konnte. Ganz toll !

Zwischenzeitlich wurden dann Lose aus der umfangreich bestückten Tombola 
gezogen. Auch hier nochmals vielen Dank an die Spender !
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Unsere „Starlights“ folgten dann mit ihrem allerletzten Auftritt. Leider kann 
die Gruppe in der Kombination nicht mehr fortgeführt werden. Vielen, vielen 
Dank von Vereinsseite nochmal an die Trainerinnen für die tolle geleistete 
Arbeit !

Eines der Highlights war dann der Auftritt der 
Fußballartisten. Extra aus Berlin angereist 
vollführten eine Fußballerin ! und ein Fußballler 
sensationelle Kunststücke und Jonglage mit 
Fußbällen.

Die bekannte und allseits beliebte Jazzgruppe „Inflame“ , um die 
Trainerinnen Josephine Lenz und Jennifer Lentsch, präsentierte dann ihren 
neuen Tanz….das Ergebnis war von Sprachlosigkeit bis Klatschen zur 
Extase ausnahmslos Begeisterung. Alle Gäste waren fasziniert und 
bestanden auf eine Zugabe. 

Zum Abschluss sang We mit seiner Frau Moni 2 weiteren Stimmen 
besinnliche Weihnachtslieder zum Ausklang.

Wir bedanken uns bei allen Unterstützern, 
Organisatoren, Helfern und Akteuren für den 
schönen Abend !
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Kinderweihnachtsfeier 2016

Unsere Kinderweihnachtsfeier am 10.12.2016 war ein voller Erfolg. 

Zu erst tobten circa 50 Kinder im Alter von 0-8 Jahren durch die Halle. Wir 
hatten verschiedene Bewegung-Stationen, eine Mal-Insel, das große Trampolin 
und eine Ballsport-Ecke aufgebaut. 

Kurz vor Ende kam dann sogar noch der Nikolaus und brachte den Kindern 
Geschenke mit. 

Im Vorraum der Halle sorgten Michaela und Roland mit leckeren Waffeln, 
Keksen und Säften, für das leibliche Wohl der Kinder. Hier ein Riesengroßes 

Dankeschön an euch beide! 

Mit den größeren Kindern zwischen 8- 14 Jahren, ging 
es danach weiter. Für die Großen bauten wir in der Halle 
die Stationen um und konnten 
wieder um die 70 VfL-Kids 
begrüßen. 

Wie jeden Jahr fand während der Kinderweihnachtsfeier 
die Verleihung der Sportabzeichen statt. Danke an 
Urmel für die Organisation und die Verleihung. 

Vielen Dank an alle Helfer, ihr habt den Kindern eine schön Feier beschert. 
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Neubau

Wir bauen dem VfL Goldstein ein Haus....

...bist du dabei ?

Der VfL Goldstein plant auf seinem Gelände das derzeitige Gebäude gegen 
ein neues, multifunktionales Sportzentrum zu ersetzen. Hierfür wird natürlich 

viel Geld benötigt !

Bist du dabei und unterstützt unser Vorhaben ?

Als gemeinnützig anerkannter Verein ist es uns möglich 
Spendenbescheinigungen auszustellen, die vom Finanzamt anerkannt 

werden. 

Tu was Gutes und unterstütze den Sport im Stadtteil und lass uns 
gemeinsam ein Sportzentrum für Goldstein entwickeln.

(Ob du als Spender erwähnt werden möchtest, entscheidest natürlich du! 
Teile uns bitte einfach mit, ob wir dich erwähnen dürfen, oder ob du lieber 

anonym unterstützt )

Hierfür haben wir ein Spendenkonto bei der Volksbank Griesheim 

( BIC GENODE51FGH )

IBAN DE 67 5019 0400 0011 5221 30 eingerichtet.

Vielen Dank,

Euer VfL Goldstein 1953 e.V.

Du hast Ideen, Vorschläge, bist Kreativ und willst uns unterstützen oder 
Vorschläge machen, oder dich beteiligen ? 

Eine kurze Mail an neubau@vfl-goldstein.de genügt !

(Das gezeigte Bild entspricht dem Entwurfsstadium)

mailto:neubau@vfl-goldstein.de
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Volksbank Griesheim spendet für den Neubau des 
Sportzentrums in Frankfurt-Goldstein

Seit vielen Jahren plant der Goldsteiner Traditionsverein VfL Goldstein 1953 e.V., 
ein multifunktionales Sportzentrum anstelle des in die Jahre gekommenen 
Vereinsheims in der Straße Zur Waldau 12 zu errichten.

Mit großer Mehrheit hatten die Vereinsmitglieder im November 2016 in einer 
außerordentlichen Mitgliederversammlung beschlossen, dieses 
zukunftsweisende Projekt zu planen und bei Stadt und Land Zuschussmittel zu 
beantragen. Unterstützung erfuhr der Verein durch Stadtrat Markus Frank, der 
sich persönlich vor Ort in seiner Funktion als Dezernent für den Bereich Sport 
einen Eindruck von dem Gebäude und den dahinterliegenden Tennisplätzen 
verschaffte. Er versprach bei seinem Besuch, sich dafür einsetzen, dass das 
Projekt in die Bezuschussung und Förderung der Stadt aufgenommen wird.

Aktuell ruft der VfL Goldstein seine Förderer und Mitglieder zur Unterstützung 
des Projektes in Form von Spenden auf. Der Vorsitzende des Traditionsvereins, 
Rainer Schroth, und Vereinsvorstand Andreas Gallon freuten sich, dass die 
Volksbank Griesheim das Neubauprojekt ebenfalls mit einer Spende von 3.000 € 
unterstützt. Am 20.12.2016 nahmen beide aus den Händen von 
Vorstandsmitglied Armin Pabst (l.) und Geschäftsstellenleiter Marco Wolf (r.) in 
der Rheinlandstr. 64 in Frankfurt-Schwanheim einen Spendenscheck entgegen. 
Rainer Schroth zeigte sich zuversichtlich, dass die Gespräche mit der Stadt 
Frankfurt und dem Land Hessen in Bezug auf die Bezuschussung des Neubaus 
zu einem positiven Ergebnis führen werden. Nachdem die Finanzierung 
gesichert ist, soll das alte Vereinsheim abgerissen und der Neubau des 
multifunktionalen Sportzentrums begonnen werden. Bereits heute können 
Interessierte sich auf der Internetseite des Vereins "http://vfl-goldstein.de/" die 
Ansicht des Gebäudes nach derzeitigem Planungsstand ansehen. 

Erfreut zeigten sich der Vorsitzende des VfL Goldstein, Rainer Schroth (2.v.l.) 
und Vereinsvorstand Andreas Gallon (2.v.r.)  als sie von den Vertretern der 
Volksbank Griesheim eine Spende für das geplante neue multifunktionale 
Sportzentrum in Frankfurt-Goldstein überreicht bekamen.
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Mann zum Mitreisen, Gut-Drauf-Anpacker und Küchenfee 
gesucht!

Liebst Du das Abenteuer oder eher einen Tag nach Plan mit 
durchorganisierten Abläufen? In beiden Fällen bist Du genau die Frau 
oder der Mann, den wir im Team „Vergnügen“ dringend suchen. Unsere 
Aufgaben sind sehr vielfältig. Wir suchen zum Beispiel Menschen, die 
eine der folgenden Tätigkeiten gern eigenverantwortlich oder als 
eingewiesener Helfer in der VfL-Festwoche übernehmen möchten:

- Nationalitätentreff. Planung und Organisation des Aufbaus, wer kommt 
wohin, Stände einrichten und mit dem erforderlichen Equipment 
ausstatten, Beleuchtung anbringen und verkabeln, Tische und Bänke 
bereitstellen, Betreuung der Standbetreiber bei Fragen zu Strom-und 
Gasequipment. 

- Küchendienst. a) Beim Nationalitätentreff suchen wir jemand, der in der 
Küche von 18-22 Uhr als Ansprechpartner vor Ort ist, der fehlendes 
Material wie Pappteller, Plastikbesteck oder Servietten ausgibt und die 
Stände unterstützt, die zwischendurch Porzellangeschirr spülen müssen. 
Weiter sind am späteren Abend Brezel zu backen und der Rücklauf 
anzunehmen. Dann bringen die Stände die ausgeliehenen Schüssel, 
Löffel und Töpfe zurück – diese müssen gereinigt und wieder im 
Küchenlager einsortiert werden.b) Am Turnierdonnerstag und 
Turniersamstag suchen wir Helfer, die morgens um 7 Uhr die 
Nachtwache ablösen, die Küche aufräumen, das in der Nacht 
angefallene Geschirr spülen, das gemeinsame Helferfrühstück 
vorbereiten und die Küche beim Brötchenbelegen bis 10 Uhr 
unterstützen. c) Am Turnierfreitag und Turniersamstag suchen wir Helfer, 
die in der Küche von 20-24 Uhr als Ansprechpartner vor Ort sind, 
Brötchen und Brezel aufbacken, bei Bedarf Fisch- und Mettbrötchen 
belegen und den Pommes- und Grillstand mit Nachschub versorgen. 

- Fahrdienst. Hüpfburg mit dem VfL-Bus in Nieder-Eschbach abholen. 
Bestellungen im Raum Frankfurt abholen. 

Wir freuen uns auf die VfL-Festwoche 
2017 und darauf, Dich im Team 
„Vergnügen“ zu begrüßen. Fragen 
beantworten Dir gern Michaela und Roland 
Wernig. Du erreichst uns montags bis 
freitags unter 069 6664632 oder mobil unter 
0170-2958820.



Freizeittreff auch im 2. Halbjahr unterwegs

Am 16.8.2017 machten wir uns nach Mainz zur 
Zitadelle auf. Dort stand eine interessante Führung 

durch 2000 Jahre alte 400 m 
lange Gänge auf dem 
Programm. Anschließend 
ging es weiter zum 
Wiesbadener Neroberg, den 
wir mit der Nerobergbahn 
erreichten. Dort stärkten wir uns bei strahlendem 
Sonnenschein mit einem gemeinsamen Mittagessen. 
Das war aber noch nicht das Ende, sondern es ging 

weiter mit einem Spaziergang zur Russischen Kapelle. Der Tag fand bei allen 
große Begeisterung und Zustimmung.

Ein weiterer Programmpunkt war der Besuch des Musicals „Evita“ im September 
2017 auf der Freilichtbühne der Bad Vilbeler Burgfestspiele

Als Höhepunkt ist sicher der Besuch des Wiesbadener Schlosses und die 
Besichtigung des dort heimischen Hessischen Landtages Ende November zu 
betrachten. Die an diesem Tag abwesenden Abgeordneten hoffen wir zu einem 
noch bekanntzugebenden Termin im Neuen Jahr dann auch mal bei der Arbeit 
anzutreffen. Der anschließende Wiesbadener „Sternschnuppen“-
Weihnachtsmarkt bei Glühwein und weiteren leckeren Sachen war sicher ein 
schöner Abschluss dieses Tag. Der Anfang Dezember stattgefundene Besuch 
der Frankfurter Komödie rundete das Jahr der Entdeckungen und Ausflüge ab.

Ich wünsche allen ein gutes Neues Jahr und viele weitere schöne Erlebnisse mit 
dem Freizeittreff.

Eure Dagmar Zetzsche
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Sportabzeichen

Die Sportabzeichenprüfer des VfL Goldstein haben über den Sommer viele 
Stunden auf dem Sportplatz und im Schwimmbad verbracht, damit Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene ihr Sportabzeichen ablegen konnten. 

Im Winter sind Sportplatz und Freibad zu, am 17.11. gab es einen letzten 
Hallenbad-Schwimmtermin, und die Auswertung der Prüfbogen ging in die 
Endphase. Yvonne Küpper-Martinez und Roland Friederich haben diese 
Sysiphus Arbeit übernommen, nachdem 
Frank Schindehütte, der langjährige 
Sportabzeichenobmann nach Bremen 
umgezogen ist. Ursula Lange vertritt die 
Belange des Sportabzeichenteams im 
Verein und beim Sportkreis. Wir sind ja in 
der glücklichen Lage, ein funktionierendes 
Team von 10 Prüfern zu sein, plus 
mehreren Lehrern und  Lehrerinnen der 
Goldsteinschule, die uns in der 
Sportwoche regelmäßig helfen und von 
denen zwei auch den Prüferlehrgang absolviert haben.

In den vier Disziplinen Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Koordination haben die 
Prüflinge sich versucht und jeweils ihre Leistung gebracht. In jeder Disziplin 
kann man jetzt Gold, Silber oder Bronze erreichen und am Ende steht die 
Gesamtleistung in Gold, Silber oder Bronze. Außerdem muss man noch alle fünf 
Jahre seine Schwimmfähigkeit nachweisen, aber man kann auch manche 
Disziplinen regelmäßig erschwimmen. Wer jetzt Lust bekommen hat, es auch 
mal zu versuchen, ist ab Anfang Mai herzlich willkommen auf dem Sportplatz an 
der Waldau immer am ersten Mittwoch im Monat ab 17:30 Uhr.

Im vergangenen Jahr waren sehr viele Kinder und auch viele Erwachsene und 
Jugendliche gekommen, um das Sportabzeichen abzulegen. 

Die Prüfer freuen sich sehr über die 
große Zahl der fertigen 
Sportabzeichen, 182 Personen haben 
es bei uns geschafft! Darüber sind wir 
richtig stolz! Und damit sind wir auch 
der beste Verein im Sportkreis 
Frankfurt. Bei der 
Jahresabschlussfeier des 
Sportkreises Frankfurt im Januar
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wurden die 3 Vereine mit den meisten Sportabzeichen geehrt: 
SG Nied 92, TV Bergen Enkheim 122 und VfL Goldstein 182! 

Die Kinder wurden schon bei der Kinderweihnachtsfeier des 
VfL geehrt und bekamen ihre Sportabzeichen. Den 
Erwachsenen wurden die Urkunden am 1. Februar verliehen.

Ein großes Dankeschön noch mal an alle, die vor allem in der 
Sportwoche aber auch bei den regelmäßigen Terminen am 1. 
Mittwoch des Monats auf dem Sportplatz oder auch montags im 
Sommer im Stadion dabei sind und den vielen Kindern und 
Erwachsenen mit Rat und Tat und Stoppuhr zur Seite stehen, 
damit diese für das Sportabzeichen üben können, oder es ablegen können.

Das Prüferteam besteht aus: Yvonne Küpper,  Dagmar Stengl, Suzanne 
Krenzer, Evi Ziegler, Maike Wiedwald, Petra Vogt, Roland Friederich, Achim 
Landgrebe, Siegfried Ebert und Ursula Lange.  (UL)

Folgende Termine sind für 2017 bisher geplant:
Mi. 03.05.17    17:30 Leichtathletik
Fr. 12.05.17     16:00 Pampers Leichtathletik
15.05.-19.05.   16:00 Sportwoche
Mo. 15.05.17   17:30 Schwimmen Stadion unter Vorbehalt
Mo. 29.05.17   17:30 Schwimmen Stadion unter Vorbehalt
Mi. 07.06.17   17:30 Leichtathletik
Mo. 12.06.17   17:30 Schwimmen Stadion
Mo. 26.06.17   17:30 Schwimmen Stadion
Mi. 05.07.17   17:30 Leichtathletik
Mo. 10.07.17   17:30 Schwimmen Stadion
Mo. 24.07.17   17:30 Schwimmen Stadion
Mi. 02.08.17   17:30 Leichtathletik
Mo. 07.08.17   17:30 Schwimmen Stadion
Mo. 21.08.17   17:30 Schwimmen Stadion
Mo. 04.09.17   17:30 Schwimmen Stadion unter Vorbehalt
Mi. 06.09.17   17:30 Leichtathletik
Mo. 18.09.17   17:30 Schwimmen Stadion unter Vorbehalt
Mi. 04.10.17   17:00 Leichtathletik
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40 Sportabzeichen und noch mehr

Siegfried Ebert hat 2016 sein Vierzigstes Sportabzeichen geschafft! 
Dazu gratulieren ihm die Prüferkollegen beim VfL Goldstein sehr. Bei der 
Überreichung der Sportabzeichen beim VfL Goldstein am 1.2. wird er für das 
Erreichen seiner vierzig Sportabzeichen geehrt.

Er ist seit 1979 Sportabzeichenprüfer beim VfL Goldstein. Bei den Terminen 
einmal im Monat im Sommer auf dem Sportplatz, und auch alle zwei Wochen 
im Stadionbad ist er immer dabei. Ohne sein Engagement gäbe es die 
Prüftermine im Stadion vielleicht garnicht mehr. Er wird natürlich von unseren 
Prüfern unterstützt, aber er hat sich bereit erklärt, das für den VfL Goldstein zu 
organisieren, als die Vorgänger aus gesundheitlichen Gründen aufhören 
mussten. 
Auch bei der Sportwoche im Mai, wenn die Prüfer eine Woche lang jeden Tag 
auf dem Platz stehen ist er immer da.
Und wenn die die Goldsteinschule Bundesjugendspiele hat, hilft er natürlich 
auch.
Viele Menschen hat er schon dazu gebracht, das Sportabzeichen abzulegen, 
oder es wenigstens zu versuchen.
Als Prüfer ist es manchmal garnicht so einfach, auch an seine Bedürfnisse zu 
denken, und sich selbst zu versuchen. Zum Glück ist unser Team neugierig 
und verspielt genug, um auch neue Disziplinen auszuprobieren, die wir dann 
den Prüflingen empfehlen oder besser erklären können.

Mach weiter so Siggi!
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Aajouch, Alina-Amani
Abraham, Marlene
Abuayyad, Heba
Affo, Karima
Affo, Reihima
Akhtar, Mohammad Bilal
Amaral Vareia, Beatriz 
Angerbauer, Melissa 
Arapovic, Ivana
Ariubwal, Mariam
Arzia de Spiegelhauer, Sabrina 
Aulich, Elena-Marie
Bechthold, Jonathan
Behrens, Bruno
Bekker, Kathrin
Bencina, Nika
Bennani Bouchira, Kaoutar
Ben Kechchi, Imane
Berhe, Asmeret
Berhe, Lulia
Bineider, Anna
Birdi, Gurlin
Bobon, Lucy
Bora, Milan
Bordelius,  von  Hannah
Bordelius, von  Neele
Boschner, Carolin
Boutchdat, Farah
Boutchdat, Shaima
Bräuning, Marie
Brizzi, Chiara
Brodbek, Fiona
Busch, Melvin
Bügener, Lea-Marie
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Buono, Valentino
Bürger, Hans-Dieter
Busch, Melvin
Can, Zehra
Ceylan, Rana
Charrad, Jasmin
Chaugrani, Sami
Christ, Anna
Connors, Casey
Connors, Josie Ann
Covrk, Saida
Da Silva Afonso, Iris
Dawit, Noah   
Dayani, Nasaniena
Della Bianca, Lia
Della Bianca, Matteo
Denzel, Nikita
Dick, Antoine
Duborija, Marija
Düe, Ferris
Ebert, Siegfried
El Bouttaouni, Yasmin
El Ghazi, Salim
El Moussaoui, Felix
Epner, Ilja
Estifanos, Serena
Fionin, Willi
Fleschütz, Shaylin
Friederich, Roland
Funtsch, Helena
Funtsch, Tim 
Gallon, Carolin
Gärtner, Stella
Gedikoglu, Rukiye
 

Wir gratulieren folgenden Sportlerinnen und Sportlern, die im 
Jahr 2016 das Deutsche Sportabzeichen erworben haben:



Gelhorn, Anastasia  
Ghotra, Jaslin
Ghoulla, Yousra
Glockmann, Lilly
Gül, Melek
Haacke, Anneke
Habermehl, Jolina
Hahn, Colin
Halloul, Aliyah
Hempel, Jennifer
Henrich, Emily Suse
Hepp, Julie
Herb, Maximilian
Herrmann, Lena
Holzinger, Enno
Ihrig, Jonathan
Jan, Hannah
Jestädt, Claudia
Jestädt, Luna
Jestädt, Max
Jovanovic, Adrian
Kartal, Yaren
Kassa, Hajar
Kelmendi, Lana
Khangura, Manat
Kneisel, Jan-Aage
Koch, Sören
Kosiol, Sofie
Kozic, Dominik
Kozic, Helena
Kravzig, Sarah
Krüger, Juliette
Kruschwitz, Joanna Andrea
Küpper-Martinez, Yvonne
Kurt, Cinar
Landgrebe, Achim
Lange, Ursula
Leimann, Kristina
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Leißner, Philipp
Lemkadmi, Zakaria
Lfaddali, Iman
Lipschütz, Michelle
Lösch, Edith
Mahler, Sarah
Marchouh, Ismail
Martinez Martinez, Marco
Matthes, Angelina
Matthes, Celine
Mengestab, Fiona
Meze, Kylie
Micheel, Ann-Marit
Nazir, Kisaa
Nebaye, Filypos-Gabriel
Neumann, Tanja
Nih Hoang, Tuyet
Nüssler, Gisela
Oberst, Sven
Park, Johann
Pella, Hendrik Joel
Raabe, Lisa
Rafflenbeul, Lina Frieda
Rebscher, Anastasia
Rebscher, Lucas
Rexrodt , Sarah 
Rosenberger, Lea  
Sager, Jürgen
Saidi, Ihssane
Saidi, Sadia
Santos, Dzynhiel
Schmidt, Lucas
Schneider, Aimee
Schönzart, Mia
Schubert, Lea
Seidel, Yasmina
Seydou-Kolou, Souad Chakira
Siemers, Chantal
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Sivrikaya, Emre
Sivrikaya, Mert
Stappert-Vörös, Gisela
Steiger, Gianmaria-Luca
Stein, Alexander
Steinheil, Melvin Sullivan
Steinweg, Yana
Steinweg, Maya
Steinweg, Michael
Steinweg, Mika Joel Luca
Stengl, Dagmar
Torbon, Ali
Treffer,Lara  
Turk, Jule
Tursky-Hartmann, Petra
Üstek, Arya
Unruh, Benedikt
Unruh, Maximilian
Unterweger, Stefan
Wagner, Maurice
Wagner, Pierre
Wiefeldt, Carmen
Wiefeldt, Sarah Regina
Wiefeldt, Marko
Wiefeldt, Nanda
Worku, Lia
Worku, Naomi
Yalcin, Yunus Emre
Yorulmaz, Ramazan
Zeleke, Gelila
Ziegler, Arne
Ziegler, Marten
Zimmermann, Felix
Zimmermann, Jan



Sportakrobaten des VfL Goldstein sind wieder dabei .....

Klaus Spengler Cup in Mainz, Dezember 2016 mit Platzierungen und 
Momente vom Wettkamp

D-Kl. Einzel:
Marlies Unterweger und 
Sarah Rexrodt 3. Platz

Yaren Kartal und Yasmin 
El Bouttaouni 3.Platz

C1-Klasse Podest weibl.:
Kristina Leimann 5. Platz

C1-Klasse Damengruppe:
Saskia Schmidt, Maya Misterek und Jennifer Reuter 16. Platz

C2-Klasse Damengruppe mit Ts Griesheim:
Lee Händler, Pia Helfrich und Ema Miteva 6. Platz

Herzlichen Grückwunsch an alle Sportakrobaten, Dank an die Eltern und 
den Trainern Katja und Ludwig 

Abteilung Sportakrobatik
Rosa Maria Cura
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Jüngere Jugendmannschaften

Seit September läuft die Punktrunde, und die meisten Mannschaften beenden 
gerade die Hinrunde. Einige spielen dann eine Rückrunde, andere spielen 
Playoff-Playdown, je nach Platzierung werden sie in neue Gruppen eingeteilt. 
Die weibliche A-Jugend spielt eine dreier Runde, muss also gegen jeden 
Gegner dreimal antreten.

Leider haben wir in dieser Saison keine Kindergarten-Ballsportgruppe. Freitags 
um halb zwei bis drei Uhr haben wenige Menschen Zeit, ehrenamtlich eine 
Kindergarten Mannschaft zu trainieren. Drei Jahre lang hatten wir das Glück, 
einen Bundesfreiwilligen-Dienstler vom HHV gestellt zu bekommen, aber dieses 
Jahr hat der HHV leider niemanden eingestellt. Sollte jemand Zeit und Lust 
haben am Freitag mittag, dann kann er sich gerne bei Ursula Lange melden.

Die Minis (5-8 Jahre) trainieren fleissig in den großen Gruppen in Goldstein und 
in Schwanheim. Das Trainerteam besteht aus: Sina Martin, Sina Gottfried und 
Jochen Meiser für Goldstein und Silke 
Kühnel, Ulrike Enders und Eric Henkel für 
Schwanheim. Die Goldsteiner Minis und 
Mini-Minis nehmen an Spielfesten teil. Die 

Schwanheimer 
Minis und Mini-Minis 
ebenfalls. Die 
älteren Minis aus Schwanheim spielen eine 
Turnierrunde. Zwei Turniertage werden wir im Februar 
und im März in Goldstein ausrichten. Da wir drei Teams 

für die Spielfestrunde gemeldet haben, müssen wir auch drei Spielfeste pro 
Saison anbieten. Zwei hatten wir bereits im September. Vormittags kamen drei 
Stunden lang die Mini-Minis zum Einsatz, Mittags kamen die großen Minis. 
Jeweils 10 Mannschaften mit Mama, Papa, Oma, Opa, Geschwistern, Trainern. 
Da ist dann immer viel los in der Halle. Auf zwei Feldern wird gespielt, auf dem 
dritten Drittel wird eine Spieleparcour aufgebaut, auf dem sich die spielfreien 
Kids austoben können. Für die Abteilung ist das immer ein Großeinsatz. 
Meistens pfeifen Spieler aus den älteren Mannschaften, der Aufbau wird oft 
auch von anderen Trainern oder den zweiten Männern unterstützt. Kleine Tore 
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müssen herbeigeschafft und aufgebaut werden, das Turnier muss geleitet 
werden, also Ansage der Spiele, Einteilung der Schiris, Siegerehrung. 
Außerdem brauchen wir auch immer Aufsicht an den Geräten, damit nichts 
passiert. Zum Glück  sind die Handballer da immer hilfsbereit, damit wir ein 
schönes und für alle entspanntes Spielfest aufstellen können, aber anstrengend 
ist es für alle. Das nächste Spielfest findet am 11.03. von 10-13 Uhr statt.

Die E-Jugenden spielen schon Punktrunde. Die männliche E-Jugend hat so 
viele Spieler, dass die Trainer, Claudia Stade und Heiko Stade sich entschieden 
haben zwei Mannschaften zu melden. Die E I spielt in der Bezirksoberliga und 
steht auf dem 9. Platz. Die E II spielt in der Bezirksliga und ist auf dem 8. Platz. 
Die weibliche E-Jugend wird von Ursula Lange und Marvin Wachendörfer 
trainiert und steht in der Bezirksliga auf dem 4. Platz. 

Die weibliche D-Jugend besteht ebenfalls aus zwei Mannschaften. Die D I wird 
von Sybille Krauzig, Edith Bittner und Philip Bittner trainiert. Sie stehen in der 
Bezirksoberliga auf dem 8. Platz. Die D II wird von Maike Wiedwald, Steffi 
Markloff und Emilia Porceddu trainiert. Sie sind in der Bezirksliga auf dem 14. 
Platz. Die männliche D-Jugend wird von Johannes Fischer und Jan Kleiber 
trainiert. Sie sind in der Bezirksliga auf dem 9. Platz. 

Obwohl wir in den letzten Jahren ständig mehr junge Kinder für den Handball 
gewinnen können, und die Zahl der Kinder und Jugendlichen in der Abteilung 
steigt, haben wir nicht mehr Trainingszeiten. Das heißt, dass die Bedingungen 
nicht besser werden, sondern eher schlechter. Als wir den Trainingsplan 
gestaltet haben, gingen wir davon aus, dass es nicht so viele Jungs gibt in der 
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männlichen D- und C-Jugend. Dann aber kamen erfreulicherweise viele Jungs 
dazu. Jetzt sind manchmal 30 Jungs in der halben Halle. Das geht gar nicht, 
und wir müssen eine Lösung finden.

Im Herbst waren die Handballkinder wieder eine Woche zur 
Herbstfreizeit im Haus UHU in Obermörlen. In dem 
Selbstversorger Haus wurde viel gespielt und gelacht und die 
viele Landschaft drumherum ohne Straßen bietet  den Kindern 
eine tolle Möglichkeiten. Claudia Stade hat die Freizeit wieder 
organisiert und mit einem Team den Kids eine tolle Woche 
gestaltet. 

Im April wird es wieder das Handballcamp geben. Zum achten Mal in Folge. 
Von 10.4. bis 13.4. rocken wir vier Tage die Halle, wie gewohnt mit den Trainern 
der Firma Intersport. Letztes Jahr hatten wir 100 Kinder und Jugendliche in zwei 
Camps und ich bin gespannt, wie viele es dieses Jahr werden.

(UL)

Die ältere Jugend

Die älteren Jugendmannschaften stehen ausnahmslos in den oberen 
Tabellenregionen. Die männliche C-Jugend steht in der Bezirksliga A auf dem 4. 
Platz. Sowohl weibl. Als auch männl. B stehen in ihren Klassen auf dem 2. 
Platz. Die weibliche B-Jugend hat, bei Punktgleichheit mit dem Tabellenführer, 
noch alle Chancen auf den Meistertitel in der Bezirksoberliga 
Wiesbaden/Frankfurt. Die männliche B-Jugend spielt in der Bezirksliga A 
gemeinsam mit Nied in einer Spielgemeinschaft. Mit 16:4 Punkten sind sie 
aktuell dem ungeschlagenen Tabellenführer aus Langenhain auf den Fersen.
Die weibliche A-Jugend steht ebenfalls auf dem 2. Tabellenplatz in der 
Bezirksoberliga Wiesbaden/Frankfurt. Bis dato musste man sich lediglich der 



23

Handball

TUS Kriftel geschlagen geben, möchte diese Niederlage im Rückspiel vor 
heimischer Kulisse jedoch wettmachen. 
Die männliche A-Jugend ist aktuell Tabellenführer in der Bezirksliga. Hier 
musste man lediglich eine Niederlage bis dato hinnehmen.
Positiv zu erwähnen ist, dass viele Spieler aus jüngeren Jahrgängen 
regelmäßig an Traningseinheiten und teilweise auch Punktspielen der älteren 
Jugendmannschaften teilnehmen. 
Viele Spielerinnen und Spieler aus der A-Jugend nehmen ebenso schon an den 
Aktiventrainings bzw. Meisterschaftsspielen teil und zeigen sehr ansprechende 
Leistungen!

Die Damen der HSG Goldstein/Schwanheim

Die Rückrunde der Saison 2016/2017 ist gerade einmal ein Spiel alt und bei alle 
drei Damenmannschaften der HSG befindet sich noch alles im Soll.

Die 3. Damenmannschaft startete dieses Jahr als Spielgemeinschaft unter 
dem Namen TG Sachsenhausen und war vor allem zu Beginn der Saison die 
Überraschungsmannschaft der Liga. Nach 3 Siegen in Folge stand man 
verdient an der Tabellenspitze und durfte zu Recht etwas träumen. Leider 
verletzte sich die starke und einzige Torfrau schwer, so dass nun mit 
Feldspielerinnen im Tor gespielt werden muss. Dadurch wurden dann auch 
einige Spiele verloren, aber weitere Siege konnten eingefahren werden und 
Mannschaft schweißt so etwas natürlich noch mehr zusammen. Zum Ende der 
Rückrunde steht die Mannschaft von Trainer Markus Voss weiterhin im oberen 
Tabellenmittelfeld und freut sich auf die Rückrunde.  

Unsere 2. Damenmannschaft zeigte von Beginn an ihren unbedingten Willen 
die vergangene Saison schnell vergessen zu lassen. Mit viel Engagement 
wurden die ersten Spiele in der Hinrunde bestritten und keins war eins für 
schlechte Nerven. Von den ersten 6 Spielen wurden 4 mit nur einem Tor 
gewonnen, bzw. verloren, darunter auch eine Niederlage gegen den 
Tabellenführer aus Nied.

Anschließend vielen die Mädels leider wieder in einen kleinen Negativtrend und 
bis zum Ende der Hinrunde konnte man sich nicht von den Abstiegsrängen 
entfernen. Doch gleich das erste Spiel in der Rückrunde konnte gewonnen 
werden, und mit diesem Sieg ging es auch gleich in der Tabelle wieder nach 
oben. Für die weitere Rückrunde erhofft sich die Mannschaft von Trainer Jens 
Koepcke, öfter ihr volles Potential abzurufen und dadurch am Ende der Saison 
im gesicherten Mittelfeld zu landen.   
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Bei der 1. Damenmannschaft lief die Hinrunde etwas holprig an, viele verletzte 
Spielerinnen und auch die ein oder andere weilte noch im Urlaub. Doch dies 
legte sich ab dem 4. Spieltag und nun sollte sich der große Kader mit den 
Perspektivspielerinnen aus der A-Jugend auszahlen. Vor allem zu Hause 
konnte die Mannschaft vom Trainergespann Jens Wagner und Karlheinz Jost 
mit 6 Siegen aus 6 Spielen voll überzeugen, aber auch Auswärts wusste „Frau“ 
zu überzeugen. Mit lediglich 2 Niederlagen und einem Unentschieden schloss 
das Team die Hinrunde auf Platz 2 der Landesliga ab und spielt die bisher beste 
Saison seit Ligazugehörigkeit. 

Auch der Rückrundenstart war mit einem Auswärtssieg in Griedel direkt wieder 
erfolgreich, so dass die Euphorie weiter oben bleibt. Für die Rückrunde 
möchten die Damen ihre Leistung aus der Hinrunde bestätigen und mal 
schauen für was es am Ende langt.

Die Minis beim Struwwelpeterlauf 

Auch in diesem Jahr waren die Handball Mini-Mannschaft wieder beim 
Steuwwelpeterlauf dabei. Der Marathon für Kinder der Jahrgänge 2007-2011, 
findet immer am Vortag der Frankfurt Marathons statt.

Die Kinder laufen eine Strecke von 420 Metern, diese endet in der Festhalle. 
Bei tobendem Applaus und Musik kommen die Kinder an. In und um die 
Festhalle ist einiges los! Deshalb ist es für die Trainer jedes Jahr aufs neue eine 
spannende Aufgabe alle Kinder beieinander zu halten. In diesem Jahr waren 
insgesamt 950 Kinder bei dem Lauf dabei. 

Folgende Kinder haben den 
Struwwelpeterlauf gemeistert:
Caro, Marie, Lea, Marie, Julian, Alex, 
Felix, Marvin, Colin N., Mia, Leon, 
Christian, Marcus, Simon und Colin S. 

Es war wie immer ein tolles Erlebnis für 
die Kinder. Wir Trainer sind genau wie 
die Eltern sehr sehr stolz! Und freuen 
uns schon aufs nächste Jahr. 
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Neues Sportangebot für Erwachsene (Bauch-Beine-Po) 
im Mitgliedsbeitrag enthalten !
Der VfL Goldstein bietet seit November seinen Mitgliedern ein neues 
Angebot an. Wer etwas für seinen Körper und das Wohlbefinden tun 
möchte und dabei noch etwas Muskeln aufbauen möchte ist hier richtig!

Gezielte Übungen für Bauch, Beine und Po (BBP), Arme, Brust und 
Rücken machen diesen Kurs zum Fitnesstraining für den ganzen Körper. 
Trainingsziel ist eine intensive Kräftigung und Straffung der genannten 
"Problemzonen". Aber auch die Entspannung soll nicht zu kurz kommen.

Das Training wird geleitet durch unsere neue Trainerin Christina und 
findet jeden Dienstag von 19:30-21 Uhr in der Turnhalle der 
Goldsteinschule statt.

Mitzubringen ist ein kleines Handtuch, sportliche Kleidung und etwas zu 
trinken.

Unsere Trainerin freut sich auf euch!

BBP/ Fitness

Fitness-Trainer/in gesucht!

Du hast Spaß an der Bewegung und möchtest den gerne an Andere 
weitergeben?

Wir suchen eine/n Trainer/in für Aerobic und/oder Step Aerobic. Du hast 
Lust ein anderes Fitness-Angebot bei uns zu leiten? Auch hier haben wir 
immer ein offenes Ohr für.

Die Kurse würden in der Turnhalle der Goldsteinschule stattfinden und 
könnten zeitnah starten. Zur Zeit haben wir freie Hallenzeiten am 
Dienstag- und Donnerstag-Abend. 

Wir sind auch auf der Suche nach einer Trainer/in die sich ein Angebot 
am Vormittag für Best Agers im Saal vom Bürgerhaus Goldstein 
vorstellen könnte.

Wir haben Ihr Interesse geweckt oder Sie kennen jemanden, den wir 
ansprechen könnten? Dann melden Sie sich bitte bei: sportwartin@vfl-
goldstein.de

mailto:sportwartin@vfl-goldstein.de
mailto:sportwartin@vfl-goldstein.de


Neues Jahr – neues Glück?

Wir haben uns in der vergangen Zeit auf Neuland bewegt und uns im JMD 
versucht. So richtig identifizieren konnten wir uns mit dem Stil und den vielen 
Änderungen jedoch nicht. Was nun? Zurück zu altbewährtem… Wir wollen 
uns in Zukunft stark auf Wettkämpfe im DtB Dance beim HTV konzentrieren 
und an unsere alten Erfolge anknüpfen. 

In diesem Jahr heißt es üben üben üben, denn nur mit harter Arbeit kommen 
wir ans Ziel und dann kann man im „Superbowl 52“ ab der Saison 2018 
sehen, dass sich harte Arbeit auszahlen wird. 

Natürlich werden wir neben dem Training für den Wettkampftanz das 
Training für einen neuen Showtanz zur Weihnachtsfeier nicht 
vernachlässigen, es gilt auf Besonderheiten wie Grease und Footlose 
aufzubauen. Wir bedanken uns auch hier noch mal für den vielen positiven 
Zuspruch und das Lob nach der Weihnachtsfeier. Wir sind immer gerne 
dabei!

Wer beim Zusehen bereits Spaß hatte und Interesse am Tanzen hat ist bei 
uns gern gesehen. Wir trainieren montags von 18:00 – 19:30 Uhr und 
freitags von 17:30 – 19:30 Uhr im großen Saal des Bürgerhauses Goldstein. 
Wir haben viel Spaß, probieren gerne neue Dinge und Techniken aus und 
freuen uns über neue motivierte Tänzerinnen und Tänzer.

In diesem Sinne… neues Jahr – neues Glück!

Josephine Lenz und Jennifer Lentsch
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Tanzen/Badminton

Leider kein HipHop-Training mehr

Leider war der Zulauf nicht ganz so, wie erwartet. Deshalb mussten wir 
unser Trainingsangebot „HipHop/ StreetDance für Kinder“ einstellen. Wir 
danken ganz herzlich der Trainerin Marion Schroth für ihren Einsatz und ihr 
Durchhaltevermögen !

Danke!

Die Abteilung Tanzen bedankt sich auf diesem Wege ganz herzlich bei
Daniela Zeller, Sonja Stroh und Silvia Ludwig
für das jahrelange Engagement als Trainer- und Betreuerteam bei den VfL-
Starlights.

Wir werden  die tollen Tänze mit denen ihr den Nationalitätentreff und zuletzt 
die VfL Weihnachtsfeier bereichert habt sehr vermissen.

Es bleibt zu hoffen, dass sich unsere Wege wieder kreuzen ....

Lust auf Badminton?

Jeden Montag um 20.00 Uhr kommt in der Turnhalle der Goldsteinschule ein 
fröhliches Völkchen zusammen. Diese Gruppe von etwa sechs Sportlern, 
bestehend aus Männern und Frauen, hat große Lust, einmal in der Woche 
Badminton zu spielen. Wir treten zu keinen Wettkämpfen an, denn unsere 
sportlichen Fähigkeiten sind als durchschnittlich zu bezeichnen, aber ein 
wenig Ehrgeiz und auch ganz besonders viel Spaß und Freude an der 
Bewegung und dem gemeinsamen Spiel sind vorhanden.
Vielleicht fühlen sich durch diesen kurzen Bericht auch einige andere 
angesprochen und möchten unter Team verstärken.
Wir freuen uns über jeden Interessenten!



Liebe Volleyballer, Erwachsene, Kinder und Jugendliche, liebe Eltern, liebe Fans 
des Volleyballsports in Goldstein, 

am letzten Spieltag haben unsere Herren 1 es geschafft und sich in einem 
packenden Spiel die Tabellenführung erkämpft. Dafür schlugen sie den noch zu 
diesem Zeitpunkt führenden der Tabelle TG Naurod mit 3:2 und können sich nun 
über die  Herbstmeisterschaft  in der  Landesliga Süd  freuen.  

Ebenfalls  Herbstmeister  wurden unsere  Herren 4  in der Kreisliga!

Die anderen Mannschaften stehen zum Jahresende auf folgenden Plätzen:

Herren 2: Bezirksoberliga West 5. Platz  

Herren 3: Bezirksliga West 5. Platz  

Damen 1: Bezirksliga West  4. Platz

Damen 2: Kreisklasse Ost 7. Platz

Mixed 1: BFS West Gruppe B 4. Platz

U16 weiblich: Bezirksliga 4. Platz

U14 männlich:  Landesliga Süd 2. Platz
U13 weiblich: Bezirksliga Qualifikation Süd 25. Platz und 26. Platz

U13 männlich: Bezirksliga Qualifikation Süd 3. Platz und 10. Platz

Wir haben damit in Summe mit 7 Teams an der Erwachsenenrunde 
teilgenommen. Das ist ein neuer Rekord. Zuwachs hatten wir im Herrenbereich 
durch den Wechsel der Herrenvolleyballer der TSG Oberrad, wodurch wir zwei 
weitere Mannschaften für den Spielbetrieb melden konnten.  Dazu haben alle 
Jugendteams am Spielbetrieb des HVV teilgenommen, das ist auch ein Novum 
für uns und Ergebnis unseres kontinuierlichen Engagements für die Jugend, 
welches wir seit mehreren Jahren stetig vorantreiben. Besonders hervorzuheben 
ist das Ergebnis unserer U14 männlich von Nele Schaarschmidt. Ihre Jungs 
kamen in der Qualifikation für die Hessenmeisterschaft auf den 2. Platz in der 
Landesliga Süd.  

In Summe können wir als Volleyballabteilung auf ein erfolgreiches Jahr 2016 
zurückschauen. Hier verweise ich ans unseren Bericht im vorherigen 
Vereinsheft, der über das 1. Halbjahr 2016 informiert. ch möchte mich bei allen 
Trainern, Verantwortlichen und Helfern für ihren Einsatz für die 
Volleyballabteilung und unseren Sport in 2016 bedanken. Bedanken möchte ich 
mich auch beim Vorstand, der uns in allen Belangen immer tatkräftig zur Seite   
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steht und sich für unseren Sport einsetzt.

Im Folgenden könnt ihr euch einen kleinen Überblick über einen Teil unserer 
Mannschaften, deren bisherigen Saisonverlauf sowie deren Ziele für die 
Rückrunde der Saison 2016/2017 verschaffen. 

Euer Abteilungsleiter

Sascha Zetzsche

Herren 1 – Landesliga Süd
Es war der Spätsommer 2015, als wir uns als Herren 1 nach dem Abstieg aus 
der Oberliga wieder neu aufstellen wollten und mussten, um in der Landesliga 
Süd auf Punktejagd zu gehen. Wir hatten Glück, dass aus verschiedenen 
Vereinen einige Volleyballer nach Goldstein gekommen sind, um hier Volleyball 
zu spielen. Nach anfänglichen Problemen haben wir uns im Laufe der letzten 
Saison immer besser zusammengefunden und haben zum Schluss nur gegen 
die großen Drei der Liga verloren.

 Da am Ende der letzten Saison zwei Teams aus der Landesliga Süd 
aufgestiegen sind und kein Team in unsere Landesliga abgestiegen ist, wollten 
wir uns diese Saison um einen Platz im oberen Tabellendrittel bemühen. Dieses 
Unterfangen wurde leider kurz vor Saisonstart durch den überraschenden 
Weggang von zwei Mittelblockspielern getrübt. Mit einem Aufgebot von nur 10 
Spielern sind wir nun aber noch mehr zusammengerückt und haben uns 
gesagt: JETZT ERST RECHT. Jeder Spieler hat mehr Verantwortung 
übernommen, teilweise sogar eine neue Position und wusste genau, wo er zu 
stehen und zu helfen hat. Der Beginn der neuen Saison verlief mit zwei glatten 
Siegen gegen die HVV Auswahl und TGB Darmstadt nach Plan. Schon das 
dritte Spiel wurde zu einem zwischenzeitlichen Höhenpunkt, da wir gegen einen 
der beiden Aufstiegsfavoriten Brensbach mit 3:2 den Sieg nach Goldstein holen 
konnten.

Die nächsten Spiele wurden alle mehr oder weniger souverän gewonnen, nur 
gegen Auerbach haben wir einen unnötigen Punkt liegen lassen. Trotzdem 
muss man sagen, dass wir letztes Jahr um diese Zeit, wo wir wirklich noch nicht 
aufeinander eingestellt waren, das ein- oder andere Spiel verloren hätten. So 
kam es dann, dass zum Ende der Vorrunde zwei Teams ungeschlagen waren – 
Naurod und wir. Damit gab es am letzten Spieltag der Hinrunde in heimischer 
Halle schon einen Showdown um die Herbstmeisterschaft. Zu diesem Zeitpunkt 
konnten wir mit Janusz Radomski zudem wieder einen ehemaligen Goldsteiner 
Spieler verpflichten und den Kader für dieses wichtige Spiel noch einmal 
verstärken.
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Im ersten Satz starteten wir wie die Feuerwehr und überrollten den großen 
Rivalen aus Naurod mit 25:16. Leider wurden die Wiesbadener stärker und 
dominierten den 2. Satz und gewannen ihn knallhart ebenfalls 16:25. Der dritte 
Satz ging mit 20:25 wiederum recht deutlich an Naurod. Uns fehlten irgendwie 
die Ideen, wie man den Tabellenführer bezwingen sollte. Kurz vor Schluss des 
vierten Satzes waren es aber der letzte Funke Hoffnung, ein ganz tolles 
Publikum und der absolute Siegeswille, der uns auf die Gewinnerstraße 
zurückbrachte. Damit konnten wir Satz 4 denkbar knapp mit 25:23 für uns 
entscheiden. Im 5. Satz lagen wir beständig vorne. Auch wenn es am Ende 
noch mal ein bisschen knapp wurde, so haben wir im Tie-Break mit 16:14 den 
großen Sieg und damit die Hinrunde zu unseren Gunsten entscheiden können. 
In der Tabelle liegen wir (durch den Punktverlust in Auerbach) mit 24 Punkten 
zwar nur gleichauf, da aber in diesem Fall die gewonnenen Spiele 
herangezogen werden, stehen wir als Herbstmeister ganz oben in der Tabelle.

Ende Januar werden wir uns dann im Wiesbadener Stadtteil Naurod 
wiedersehen und dann, sofern beide Teams weiterhin fehlerfrei ihre Punkte 
einfahren, erneut um die Tabellenführung kämpfen.

Damen 1 – Bezirksliga Ost
Wir sind die 1. Damenmannschaft der Volleyballabteilung des VfL Goldstein und 
unser Kader besteht derzeit aus 18 ambitionierten Spielerinnen zwischen 15 
und 42 Jahren. Uns verbindet vor allem die Liebe zum Mannschaftssport 
Volleyball sowie der Spaß an gemeinsamen Unternehmungen sowie Kochen & 
Backen für die Spieltage (und Essen!).Nach einer recht erfolgreichen Spielzeit 
2015/2016 in der Bezirksliga Ost, die wir auf dem 3. Platz abschließen konnten, 
stehen wir in der laufenden Saison aktuell im Mittelfeld der Tabelle, möchten 
aber mit Hilfe unseres Trainers Holger Plümer gerne wieder zu alter Stärke
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 zurückfinden und im oberen Tabellenbereich mitmischen.Unser gemeinsames 
Ziel für diese Saison war ursprünglich der Aufstieg in die Bezirksoberliga. 
Anfänglich souveräne Spieltage gegen die SSC Bad Vilbel III (3:1) und TSG 
Nordwest Frankfurt (3:0) ließen uns auch weiter an diese Mission glauben. 
Leider wurden wir dann mehrfach vom Verletzungspech verfolgt und standen oft 
nur in knapper Besetzung auf dem Spielfeld. Ein besonders bitterer Tag war für 
uns das Spiel gegen Königstein am 24.09.: Wir mussten uns nach einer 
Verletzung einer unserer Mittelangreiferinnen aufgrund fehlender 
Wechselspieler kampflos 1:3 geschlagen geben, obwohl ein Sieg in greifbarer 
Nähe war. Danach folgten weitere teils unnötige Niederlagen, bei denen wir uns 
oftmals selbst im Weg standen.Zum Ende der Hinrunde konnten wir uns jedoch 
wieder etwas fangen und sehenswerte Spiele abliefern. Glücklicherweise 
kehrten nun Spielerinnen aus der Verletzungspause zurück. Zudem konnten wir 
auch einige neue Spielerinnen für unsere Mannschaft gewinnen.Wir hoffen sehr 
auf einen positiven sportlichen Start in das Jahr 2017 um in der Rückrunde 
wieder erfolgreich auf Punktejagd zu gehen und in der Tabelle ein paar Plätze 
gutmachen zu können.

Volleyball

· Lust auf Volleyball?
In unseren Erwachsenen- und Jugendmannschaften gibt es noch frei Plätze 

für Neueinsteiger und erfahrene Spieler. Eine kostenlose Teilnahme an 
einem Probetraining ist jederzeit möglich. Informationen zu den einzelnen 
Mannschaften und den Kontaktdaten unserer Trainer gibt es auf unserer 

Internetseite oder bei Abteilungsleiter Sascha Zetzsche unter Telefon 0163 
6664969.

AKTUELLE INFORMATIONEN ZU UNSEREM SPORTANGEBOT UND 
TRAININGSZEITEN

·
· WWW.VOLLEYBALL.VFL-GOLDSTEIN.DE



Los geht`s in die neue Saison 2017

Ein Ausblick auf die Medenrunde 2017 der TG Goldstein verrät, dass der Verein 
auch in diesem Jahr wieder 8 Mannschaften stellen wird.Allen voran werden die 
Damen 60, trotz des Abgangs einer Leistungsträgerin, wieder versuchen in der 
Hessenliga, immerhin Hessens höchste Spielklasse, eine gute Rolle zu spielen. 
Die nötige Qualität ist hierfür sicherlich noch vorhanden.Weiterhin auch auf 
Landesebene (Gruppenliga) vertreten sein werden die Herren 40 sowie die 
Herren 50, die auf Grund von Verletzungssorgen in der Mannschaftsstärke auf 
ein 4er Team wechseln.Einen weiteren Schritt in ihrer vorbildlichen Entwicklung 
geht die U18 der TG. Um einer volljährig gewordenen Spielerin weiterhin die 
Möglichkeit bieten zu können am Pflichtspielbetrieb teil zu nehmen bilden sie in 
diesem Jahr gemeinsam eine Damenmannschaft, obwohl das Gros noch im 
Juniorinnen-Bereich spielen könnte.Somit kann die TG Goldstein seit langem 
mal wieder mit einer Damen- und Herrenmannschaft aufwarten, denn auch die 
Herren werden, nur in der Mannschaftsstärke auf ein 4er Team reduziert, 
wieder am Medenspielbetrieb teilnehmen.Nach einer mehr als erfolgreichen 
Saison 2016 nehmen die Damen 30 und Herren 30 einen neuen Anlauf der 
Medenrunde, um sich am Ende auch die Krone aufsetzen zu können und den 
Aufstieg perfekt zu machen. Mit ein bisschen mehr Glück wird für beide aus 
einem undankbarem Platz 2 in der Vorsaison Platz 1 im Jahr 2017.Und auch 
unsere Herren 50 II werden 2017 wieder an den Start gehen. Hier findet ein 
Wechsel in der Altersklasse statt, so dass in diesem Jahr eine Herren 60 
Mannschaft spielen wird.

Informationen über die Tennisgemeinschaft Goldstein erhalten Sie auf unserer 
Homepage unter www.tg-goldstein.de. Oder kommen Sie selber auf unsere 
schöne Anlage, unterstützen Sie unsere Mannschaften und genießen Sie den 
Tag.Der Vorstand der TG-Goldstein freut sich auf viele interessierte 
Tennisfreunde und eine schöne Saison 2017.
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30 Jahre Herzsport im VfL Goldstein  

Am 9. September 2016 haben wir nach einjähriger Sanierungs- und 
Renovierungszeit wieder erstmals in unserer neuen alten Halle in der 
Riedhofschule geturnt. Von Anfang an läuft unser Sport wieder wie  gewohnt. Es 
wurden keine grundsätzlichen räumlichen Veränderungen vorgenommen. Die 
Elektroinstallation wurde modernisiert. Das Fenster schließt wieder. Die Dusche 
hat warmes Wasser und die frische Farbe erfreut den Blick. Gleichzeitig wurden 
die Übungszeiten vereinheitlicht. Wir turnen jetzt ganzjährig immer freitags von 
19.00 - 20.30 Uhr. Unabhängig davon ergab sich zum gleichen Zeitpunkt ein 
Wechsel der Übungsleiterin. Unsere bisherige Übungsleiterin Petra Buchstein kann 
nach gut 8 - jähriger Tätigkeit bei uns aus beruflichen Gründen unsere 
Übungszeiten nicht mehr wahrnehmen. Wir danken ihr und auch Manfred Schilling, 
der sie bei ihrer Arbeit unterstützte, für das langjährige engagierte und kompetente 
Wirken für unseren Herzsport. Ihre Nachfolgerin ist Nally Ringert. Der Wechsel 
vollzog sich überlappend und reibungslos. Auch unsere neue Übungsleiterin ist für 
Herzsport speziell ausgebildet. Sie baut wie ihre Vorgängerin Spiele in die 
Übungen ein, sie lässt sich immer etwas Neues einfallen, so dass die Gymnastik 
kurzweilig und interessant ist.  Ärztlicherseits sind wir nach wie vor von der 
Uniklinik gut betreut, zumal noch weitere Ärztinnen und Ärzte zu dem Team 
hinzugekommen sind.  

So bietet der Herzsport im VfL auch nach 30 Jahren noch immer eine 
wirkungsvolle Therapie und Prävention für Herzpatienten. Ja, inzwischen sind es 
30 Jahre, dass sich eine 5 Jahre zuvor von der Uniklinik Frankfurt initiierte 
„Koronarsportgruppe“  am 13. Februar 1987 dem VfL Goldstein als neue Abteilung 
anschloss. Seitens des Vereins wirkten damals mit der heutige Ehrenvorsitzende 
Karl Peter Ziegler und der damalige Sportwart Siegfried Ebert. Von Anfang an war 
die Übungsstätte die Riedhofschule in Sachsenhausen.Trotz der räumlichen 
Entfernung zu Goldstein war die Abteilung stets gut in den Verein eingebunden. 
Die Aufgabe der Abteilung, guten Herzsport anzubieten konnte immer erfüllt 
werden. Doch es gab auch schwierige Situationen. So musste 2006 wegen 
Schulsport die Übungszeit auf 2 Stunden später verschoben werden. Dies 
veranlasste mehrere Mitglieder, die Abteilung zu verlassen.  Inzwischen ist die 
Mitgliederzahl schon lange wieder auf hohem Stand. Nun zeichnet es sich ab, dass 
die Krankenkassen mit Folgeverordnungen zurückhaltender werden. Da steht der 
Gedanke an eine Nachfolgegruppe nahe. Bei aller Priorität des Sports wurde auch 
der gesellige außersportliche Zusammenhalt gepflegt. Es wurden Ausflüge 
organisiert, so auch in den letzten 3 Jahren wieder nach einer Pause nach dem 
Jahr 2006, Grillfeste veranstaltet oder auch zu alljährlichen Weihnachtsfeiern 
eingeladen. 

Schon seit den 1980er Jahren treffen sich die Herzsportler mit Angehörigen 
regelmäßig zu ihrer Weihnachtsfeier. Zunächst fanden die Feiern in verschieden 
Lokalen statt, z. B. bei den Rosisten in Sachsenhausen, in Schwanheim oder an 
der Oberschweinstiege, seit den frühen 2000er Jahren auch im Midori Inn.
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Inzwischen haben wir uns in der Vorweihnachtszeit  jedes Jahr in unserem 
Vereinslokal getroffen. Auch in den frühen Jahren unserer Weihnachtsfeiern 
wurden weihnachtliche Geschichten und Gedichte vorgetragen. Dabei fanden 
die selbst verfassten Gedichte unseres verstorbenen früheren Mitglieds Theo 
Hofmann großen Anklang. 
So trafen sich auch am 3. Dezember 2016 wieder 35 Herzsportler und 
Angehörige sowie 2 unserer Ärztinnen zur traditionellen 
Abteilungsweihnachtsfeier wie in den Vorjahren im Midori Inn. In seiner 
Begrüßung brachte Manfred Leupold seine Freude über die große 
Teilnehmerzahl zum Ausdruck. Dieter Schmidt-Burkhardt dankte in seiner 
Ansprache allen, die zum guten Gelingen unseres Herzsports beitragen und 
gedachte mit bewegten Worten der in diesem Jahr verstorbenen 3 Mitglieder. 
Von der Mutter, die dieses Jahr nicht schon wieder Plätzchen backen wollte, 
berichtete Inge Bernert. Da machten es die Kinder nach Rezepten aus 
Backbüchern und Illustrierten. Die Plätzchen schmeckten gut. Nur etwas 
fehlte ihnen: Der vorweihnachtliche Duft, der von Mutters Plätzchen sonst 
durch das ganze Haus gezogen ist. Kurt Bernert erzählte vom Opa, der dem 
Enkel auf dem Weihnachtsmarkt ein Lebkuchenherz kaufte. Als der Bub mal 
Klein musste, wird das Herz nass. Doch Opa wusste einen Ausweg. 
Vorgetragen wurde auch wieder das Gedicht, in dem jedem Mitglied ein 
Zweizeiler gewidmet ist. Schmackhaftes Essen, eine reiche Plätzchenauswahl 
und gute Gespräche rundeten den Abend ab.   

Für den 3. September 2016 hatte die Abteilungsleitung noch einen Ausflug in 
den Odenwald geplant. Nach individueller Anreise in Fahrgemeinschaften 
oder mit der Bahn trafen sich gegen 11.00 Uhr 18 Herzsportler und Partner in 
Michelstadt. In einer 1 ½ stündigen Führung erhielten die Teilnehmer 
Erläuterungen zur Stadt und lernten die bedeutendsten Bauten im Stadtkern 
kennen: Fachwerkrathaus - das wohl bekannteste Wahrzeichen des 
Odenwalds - Marktplatz, Diebsturm, Burg, Stadtmauer, Kirche, Synagoge. 
Danach folgte eine ausgiebige Rast mit Mittagessen im „Grünen Baum.“ Am 
frühen Nachmittag ging es weiter nach Bad König. Dort folgte ein Spaziergang 
durch den Kurpark. Dabei gab Dieter Schmidt-Burkhardt  Erläuterungen zur 
Geschichte dieser Odenwälder Region. Mit Kaffee und Kuchen auf der 
Terrasse eines Cafés klang der Ausflug aus. Bei sonnigem und warmem 
Wetter war es für die Teilnehmer ein beschaulicher harmonischer Tag ohne 
Hektik aber mit vielen neuen Eindrücken. Im Herbst fand dann noch ein 
gemeinsames Fischessen  in gewohnt guter Qualität im Lokal unseres 
Mitglieds Thomas Tsalmas statt.     

Nach einem Winter, in dem wir öfter Schnee - manchmal nur 
„Industrieschnee“ - räumen mussten als im  Vorjahr, freuen wir uns nun auf 
das kommende Frühjahr.                                              
                                                                    Norbert Hofmann
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Das war ein Lauf-Event der Extraklasse!

Am Sonntag, dem 30. Oktober 2016, fiel der Startschuss für den 35. 
Mainova Frankfurt Marathon. Der Veranstalter motion events GmbH 
freute sich über zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus aller 
Welt. Die Läufer konnten Ihre sportliche Herausforderung in toller 
Atmosphäre erleben und auch den Zuschauerinnen und Zuschauern 
wurde eine Menge Spaß an der Strecke geboten. So konnte in Goldstein 
mit dem VfL am Stand rund um den Aufgang zur Staustufe Griesheim 
gefeiert werden: Wir hatten eine Live-Moderation mit einem offiziellen 
Streckensprecher, der die Läufer am Halbmarathonpunkt begrüßte und 
mit Fetenhits die Party-Stimmung sicher stellte. Weiter sorgte der 
Vergnügungsausschuss mit Glühwein und Snacks für das leibliche Wohl. 
Markus Bourcarde vom team-naunheim SPORT e.V. aus Wetzlar wollte 
"Goldstein rocken", wie er dem Vorstand im Rahmen der Vorbereitungen 
zur Live-Moderation versicherte. Das ist ihm und dem Team des VfL 
Goldstein auch gelungen. Bei sonnigem Wetter kamen viele Zuschauer 
und Goldstein bot den Läufern wieder einmal einen tollen Empfang. 
Dabei wurden nicht nur die Ersten frenetisch gefeiert. Bis zum letzten 
Läufer hielten die Zuschauer durch und Markus Bourcade war begeistert, 
welcher Sportsgeist herrschte. Das Team freut sich schon auf den 
nächsten Marathon-Lauf 2017!
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Martinsmarkt

"Goldsteiner helfen Goldsteinern"

Unter diesem Motto fand am 12. November 2016 der traditionelle Martinsmarkt 
im Hof der Altenwohnanlage in Goldstein statt. Der Martinsmarkt ist eine 
Veranstaltung des Goldsteiner Vereinsrings und mit dem Erlös werden 
Goldsteiner Familien unterstützt, die es "nicht so dicke haben". Der VfL 
Goldstein beteiligt sich mit einem Bücherflohmarkt. Unser Stand beim 
Martinsmarkt ist inzwischen auch über die Grenzen Goldsteins hinaus bekannt 
und wird sogar als Geheimtipp per Mundpropaganda unter Bücherliebhabern 
weiter gegeben. Unser breites Sortiment wird gelobt, da ist aus allen Bereich 
etwas dabei: Belletristik, Krimis, historische Romane, Kinderbücher, 
Jugendbücher, Bildbände, Kochbücher, Sachbücher, Reiseliteratur und vieles 
mehr. Sogar Germanistikstudenten sind auf uns aufmerksam geworden und 
stöbern gern am Stand des VfL nach besonderen Ausgaben zur deutschen 
Literatur und anderen Schätzen.

Die Helfer am Stand konnten sich auch 2016 wieder über zahlreiche Spenden 
freuen. Denn der Preis für die Fundstücke wird jeweils individuell ausgehandelt. 
Für den guten Zweck kommt so der eine oder andere Betrag zusammen, die 
weit über dem liegt, was sonst üblich ist als Obolus für ein gebrauchtes, aber 
gut erhaltenes Buch.

Wo bekommen wir die Bücher her? Bücherspenden können direkt am Stand 
während des Martinsmarktes abgegeben werden. Ansprechpartner sind Karin 
Kirschnick, Waltraud Groß und Lore Kruse. Bleiben Bücher nach dem 
Martinsmarkt übrig, werden diese im Bunker in der Golsteinstraße gelagert. Da 
heißt es beim Auf- und Abbau des VfL-Stands: Muskelkraft ist gefragt! Ein 
herzliches Dankeschön an dieser Stelle an alle fleißigen Helfer, die 2016 den 
Hin- und Hertransport der Bücherkisten bewältigt haben.
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VL Jugendfreizeit gefragter denn je

Die Jugendfreizeit des VfL Goldstein ist seit über 24 Jahren fester 
Bestandteil der Jugendarbeit des VfL Goldstein. Doch die 25. 
Jugendfreizeit ist nicht nur wegen dem Jubiläum eine ganz besondere…

Erstmalig waren alle Plätze schon vor Weihnachten vergeben…und damit 
mehr als 7 Monate vor Abreise hieß es : Ausgebucht ! Das Betreuerteam 
war und ist unglaublich stolz darauf. 

Wir hatten sogar das Problem, dass wir mehr Anmeldungen, als Plätze 
hatten. Und obwohl wir eigentlich schon bei unserer Buchung vom 
Reiseunternehmen gesagt bekommen haben, dass wir unser Kontingent 
nicht mehr aufstocken können, da der Platz ausgebucht sei, hat unser Erik 
alle Hebel in Bewegung gesetzt, um doch alle Jugendlichen mitnehmen zu 
können. Falls du jetzt auch noch Lust bekommen hast mitzufahren, 
schreibe uns einfach eine Mail oder spreche uns an. Bei so vielen 
Personen kann es immer mal wieder vorkommen, dass vielleicht doch 
noch ein Plätzchen frei wird.

Somit werden wir vom 3. bis 17. Juli mit fast 60 Personen zur 
„Jubiläumsfreizeit“ nach Nautic Almata fahren.

Wir freuen uns auf eine tolle Freizeit, 2 spannende, abwechslungsreiche 
und hoffentlich auch sonnige Wochen an der Costa Brava ! 

Eure Teamer der VfL Jugendfreizeit 2017



VfL Goldstein 1953 e.V.

Protokoll der außerordentlichen Mitgliederversammlung

am: 4. November 2016 Beginn: 20:05 Uhr

im Bürgerhaus Goldstein Ende:    20:45 Uhr

TOP 1 Eröffnung und Begrüßung

Rainer Schroth eröffnet um 20:05 Uhr die außerordentliche 
Mitgliederversammlung, zu der fristgerecht eingeladen wurde.

Er begrüßt alle anwesenden Mitglieder und erwähnt die vom SC 
Goldstein anwesenden Damen Karin Rohrmann-Ost und Christa 
Diefenhardt sowie Herrn Pabst von der Volksbank Griesheim und den 
Ehrenvorsitzenden Karl-Peter Ziegler.

Er bittet außerdem um Handzeichen, dass die Abstimmung per 
Akklamation stattfinden kann. Dies wird durch die anwesenden 
Mitglieder einstimmig bestätigt.

Anwesend sind 58 stimmberechtigte Mitglieder.

TOP 2 Vorstellung Projekt Neubau

Rainer Schroth erläutert die mittels Beamer gezeigten Pläne, die 
keine wesentlichen Änderungen zu den bereits an der 
Jahreshauptversammlung im März 2016 vorgestellten Plänen 
enthalten. Allerdings wird es  im Detail noch einige Änderungen – 
insbesondere für den Tennisbereich – geben. Konkrete Pläne hierzu 
wurden von Norbert Eckart bereits vorgelegt.

Inzwischen ist das Erbbaurecht bis 31.12.2084 urkundlich festgelegt 
worden.
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Die geschätzten Baukosten werden derzeit mit ca. 1,8 Mio. Euro 
beziffert. Dieser Betrag stellt die absolute Obergrenze dar.

Die Anträge bezüglich Zuschüssen sind zwischenzeitlich bei der Stadt 
Frankfurt und dem Land Hessen gestellt worden. Unter 
Berücksichtigung dieser Zuschüsse ist eine Finanzierung von ca. 900 
T€ über 30 Jahre notwendig. Die Frage aus der 
Mitgliederversammlung, ob es auch einen Neubau geben wird, wenn 
keine Zuschüsse gewährt werden, wird negativ beantwortet.

Geplant ist evtl. auch eine Photovoltaik-Anlage, die allerdings nicht 
bezuschussungsfähig ist. Hier muss die Finanzierung über die KfW 
geprüft werden.

Es wird darum gebeten, Ideen i.S.Sponsoring an den Vorstand zu 
melden. Vom geschäfts-führenden Vorstand kommt der Vorschlag, 
Spenden-Aktionen durchzuführen. Gedacht ist an den Verkauf von 
Klinkersteinen, Fußplatten oder Sternen, die mit oder ohne Namen im 
und/oder am Gebäude angebracht werden. Aus den Reihen der 
Mitglieder kommt der Vorschlag, z.B. FRAPORT als Sponsor zu 
gewinnen. 

Bevor Rainer Schroth den Antrag zur Abstimmung vorträgt, gibt es 
noch einige Fragen aus den Reihen der Mitglieder:

Baubeginn?

Im Herbst 2017 soll Baubeginn sein. Allerdings kann erst begonnen 
werden, wenn der Zuschuss des Landes Hessen eingegangen ist.

Terrasse überdacht?

Ob und wie die Terrasse überdacht werden soll, ist noch nicht 
endgültig vorgesehen. Das hängt von der Finanzierbarkeit ab.

Obere Terrasse nutzbar?

Diese Frage wird bejaht.
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Finanzierung?

Von einigen Mitgliedern werden Zweifel an der Finanzierbarkeit des 
Projektes laut. Ein genauer Finanzierungsplan kann zum jetzigen 
Zeitpunkt noch nicht vorgelegt werden. Mit der Volksbank Griesheim, 
dessen Vertreter Pabst anwesend war, haben wir einen  zuverlässigen 
Partner, der uns hier beratend zur Seite steht. Zur nächsten 
Jahreshauptversammlung werden genauere Zahlen verfügbar sein.

Spendenkonto?

Es wird aus den Reihen der Mitglieder angeregt, möglichst zeitnah ein 
Spendenkonto einzurichten. Dies wird vom Vorstand zusagt. Die 
Kontonummer wird auf unserer Homepage ersichtlich sein.

Haftung?

Es kommt aus der Mitgliederversammlung die Frage nach der Haftung 
des Vereins, falls eine Überschuldung eintritt. Rainer Schroth antwortet 
darauf, dass der geschäftsführende Vorstand in diesem Falle haftet. Es 
ist vorgesehen, dass hier eine entsprechende Versicherung 
abgeschlossen wird.

TOP 3 Abstimmung Projekt Neubau

Bevor Rainer Schroth den Antrag zur Abstimmung vorträgt, wird die 
Mitgliederversammlung vom Ehrenvorsitzenden Karl-Peter Ziegler 
darum gebeten, dem Antrag zuzustimmen, weil der Zustand des 
jetzigen Gebäudes keine Alternative zulässt und der Vorstand erst 
nach Genehmigung durch die Mitgliederversammlung handlungsfähig 
ist.

Danach trägt Rainer Schroth den Antrag vor und bittet um 
Abstimmung:

„Der geschäftsführende Vorstand des VfL Goldstein stellt den 
Antrag, ab sofort in die Fein-/Ausführungsplanung zu gehen und 
alle weiteren Verhandlungen führen. Die Versammlung ermächtigt 
den geschäftsführenden Vorstand nach Vorlage aller 44
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Genehmigungen, Sicherstellung der Finanzierung (Zuschüsse 
von Stadt und Land, Spenden, Darlehen der Bank) den Neubau 
durchzuführen.“

Mit einer Gegenstimme und einer Enthaltung wird dem Antrag 
zugestimmt.

TOP 4 Behandlung von Anträgen

Es lagen keine Anträge vor.

TOP 5 Verschiedenes

Gesucht werden für Arbeiten im Innen- als auch im Außenbereich 
noch günstige und zuverlässige Personen/Firmen (z.B. Maler, 
Fliesenleger etc.), die uns bei der Bauausführung unterstützen 
können. Vorschläge werden schriftlich an den geschäftsführenden 
Vorstand erbeten. Eine entsprechende email-Adresse wird auf 
unserer Homepage ersichtlich sein.

Rainer Schroth schließt um 20:45 Uhr die Sitzung und bedankt sich 
bei allen Teilnehmern für die Teilnahme.

Frankfurt, den 04.11.2016

Vorsitzender Protokollführung

Rainer Schroth                           Ursula Klein
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Dinge verändern sich.       

Habt Ihr eine neue Telefonnummer, oder nur noch eine Mobil-
Nummer, seid Ihr vielleicht sogar umgezogen, dann wäre es 
schön, wenn die Mitgliederverwaltung eine Info bekäme.

Gerne per Mail an: mitglieder@vfl-goldstein.de

Hinweis für alle Barzahler: Gemäß unserer Satzung hat die 
Zahlung des Mitgliedsbeitrages –ohne weitere Aufforderung- 
bis zum 31.01. eines Jahres zu erfolgen. Wer es noch nicht 
erledigt hat, bitte schnell zur Bank und überweisen an

VfL-Goldstein e.V. 

IBAN: DE36501904000011522106, BIC: GENODE51FGH

Danke und alles Gute für 2017.

Karin  Kirschnick 
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Frankfurts beliebtester Stadtteilverein feiert den Sieg!

(Goldstein) (bvö) In den Sommerwochen haben Binding Freunde und 
volljährige Frankfurt Fans auf der Internetseite der Binding Brauerei 
abgestimmt, welcher Stadtteilverein aus Frankfurt nicht mehr wegzudenken 
ist. Und das Rennen war denkbar knapp! „Wir haben über 3.700 Stimmen 
erhalten, haben am Ende aber nur einen Vorsprung von 12 Stimmen vor 
dem Heddernheimer Karnevalverein Heddermer Käwwern gehabt“ freut sich 
Rainer Schroth, 1. Vorsitzender des VfL Goldstein. So stand schließlich fest: 
Der VFL Goldstein 1953 e.V. ist der Sieger der Aktion „DIE FRANKFURTER 
ORIGINALE 2016“ in der Kategorie „Frankfurter Stadtteilverein“! Und 
Marketing/PR-Chefin Claudia Geisler 
von der Binding-Brauerei versprach 
sogleich, den Sieg „mit einem kleinen, 
feinen Event gebührend zu feiern“. 
Dieses Fest für die Mitglieder und 
Fans des VfL Goldstein fand am 29. 
Oktober 2016 im Vereinshaus Midori 
statt, wo der Vereinsvorstand von 
Binding-Bezirksleiter Uwe Petter 
Urkunde und Pokal überreicht bekam. 
Natürlich hatte die Binding Brauerei zu 
diesem Zweck auch reichlich Bier und 
alkoholfreie Getränke gesponsert. Die Pächter des Midori bereiteten dazu 
allerlei Leckeres vom Grill. „Es ist auch  noch genau das richtige Wetter 
dafür“ fanden Gerald Ziegler und Andreas Gallon, beide stellvertretende 
Vorsitzende des Goldsteiner Sportvereins. Zur Feierstunde waren auch der 
Frankfurter Sportdezernent Markus Frank, sowie CDU-Ortsbeirätin Ilona 
Klimroth mit Ehemann und Schwanheimer Stadtbezirksvorsteher Hermann 
Klimroth gekommen. Ebenfalls die Ehre gab sich die Goldsteiner 
Rosenkönigin Janine I., begleitet vom Goldsteiner  Vereinsringsvorstand 
Peter Meister und Gabriele Lehne. Unter den Gästen weilten auch Marion 
Weil-Döpel, Kinderbeauftragte von Goldstein und Bärbel Löllmann, 
Goldsteiner Stadtbezirksvorsteherin, nicht zu vergessen Armin Pabst, 
Vorstand der Volksbank Griesheim und schon seit vielen Jahren Förderer 
des VfL Goldstein. Seit 1953 prägt und bereichert der VfL Goldstein das 
Leben in der Siedlung Goldstein. Gegründet als „Verein für Leibesübungen“, 
ist der VfL heute ein moderner Sportverein mit rund 1.100 Mitgliedern – gut 
einem Zehntel aller Goldsteiner! Im Mittelpunkt der Aktivitäten stehen aktuell 
23 verschiedene Sportarten: von Ausgleichsgymnastik, Badminton, Ballett 
über Hip-Hop, Parcours und Pilates bis Trampolin, Volleyball und Walking. 
Bereiche wie Handball erfreuen sich über die Grenzen von Frankfurt hinaus 
großer Anerkennung.

Beliebtester Stadtteilverein
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Beliebtester Stadtteilverein

Die Handball-Damen spielen derzeit in der Landesliga, die Herren in der 
Bezirksoberliga. Auch Steffen Fäth, der seit einigen Jahren in der Handball-
Nationalmannschaft spielt und bei den Olympischen Spielen 2016 in Rio mit 
seinem Team eine Bronze-Medaille holte, ist ein Goldsteiner Bub und hat 
beim VfL Goldstein seine Karriere begonnen. Aber nicht nur sportlich, 
sondern auch sozial leistet der VfL Goldstein seit Jahren Beachtliches. Mit 
einem intakten Vorstand, motivierten Trainern und Übungsleitern, guten 
Betreuern und vielen ehrenamtlichen Helfern steht der Verein für wertvolle 
Integrationsarbeit und setzt sich stark für soziale Belange, insbesondere für 
Kinder und Jugendliche ein. Als Veranstalter der Goldsteiner Festwoche mit 
Nationalitätenabend, Kinder-Spielefest, dem Vereinswettbewerb „Goldsteiner 
Trophy“, Beachhandballturnier und Party-Events im Festzelt trägt der Verein 
zum Kulturleben bei. Mit Freizeittreff für Junggebliebene oder europaweiten 
Jugendfreizeiten ist der VfL  ein Verein für Jung und Alt! „Ihr habt tolle 
Manpower, die über den Sport hinauswirkt“ lobte Uwe Petter bei der 
Preisübergabe und ergänzt: „Ihr seid auch für Eure Aktivitäten sehr bekannt“ 
„Etwa 45 % unserer Mitglieder sind Jugendliche“ freut sich der VfL-
Vorsitzende Rainer Schroth, der selbst in Goldstein aufgewachsen ist. Der 
neue Pokal wird nur kurze Zeit im Vereinshaus einen Platz finden. Nach 
Ende der Tennissaison 2017 soll das derzeitige Vereinshaus verschwinden 
und ein Neubau an gleicher Stelle errichtet werden. „Nach dem o.k. der 
außerordentlichen Mitgliederversammlung, die in den nächsten Tagen 
stattfindet, werden unsere Pläne umgesetzt und es entstehen mehr Räume 
für die 
nichtballspielenden 
Gruppen, wie 
Akrobatik, Schach, 
Gymnastik u.a.“ führt 
Rainer Schroth aus. 
Der Goldsteiner 
Verein geht also 
neuen Zeiten 
entgegen. Herzlichen 
Glückwunsch!

Text und Bilder sind uns von Brigitte Völker zur Verfügung gestellt 
worden. Vielen herzlichen Dank hierfür!
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Große Geburtstage

In den letzten Monaten konnten wieder viele unserer Mitglieder einen 
ganz besonderen Geburtstag feiern. Wir gratulieren allen ganz 

herzlich!

Zum 70. Geburtstag:

Anna Hoffmann
Elisabeth Vogrig

Den 75. Geburtstag konnten folgende Mitglieder feiern:

Rudolf Grätz
Barbara Leonhard
Georg Rebscher

Helga Besier

Den 80. Geburtstag feierten:

Dieter Brüsch
Irmgard Nehren
Elisabeth Dreher
Gustav Bücking

Ganz besondere Geburtstage hatten:

Renate Schwarz (88.)
Margarete Rollhaus (88.)
Hermann Leißner (87.)

Franz Lederer (87.) (Gründungsmitglied)
Marion Sachsenberg (86.)

Geburtstage
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Termine 2017:

03.03., JHV VfL Goldstein

26.03., VfL Volleyball-Saisonabschluss

29.04., VfL Handball-Saisonabschluss

27.05.-28.05., 10.Volleyball-Mixed-Turnier

15.05 - 19.05., Sportwoche VfL Goldstein

14.06. - 18.06., VfL Goldstein Festwoche 

14.06., Nationalitätentreff 

15.06., Bäppi La Belle im Festzelt des VfL

16.06., 11. Goldsteiner Trophy

17.06., 80er/90er Party

03.07.- 17.07. Jugendfreizeit VfL Goldstein nach Spanien

29.10., Frankfurt Marathon mit VfL-Stand an der Staustufe 

08.12., VfL-Weihnachtsfeier Erwachsene

Wir freuen uns mit unserer Jugendwartin Nadja Martin und ihrem 
Mann Marius über die Geburt ihrer kleinen Frida am 31.12.2016. 

Herzlichen Glückwunsch und genießt die Zeit zu Dritt!

Für immer verabschieden mussten wir uns von unserem Mitglied 
Karl Kehl, der uns seit dem Gründungsjahr die Treue gehalten hatte!

Wir werden ihn in Erinnerung behalten!

Verschiedenes
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So erreichen Sie uns

Abteilungsleiter Name Telefon

Gymnastik Karsten Schnoor 666 13 55

Handball Erik Schweißer 0151/ 157 36 107

Jens Wagner 0176/ 201 73 064

Ursula Lange 35 98 25

Kevin Kießer 0172/ 690 67 13

Herzsport Manfred Leupold 66 11 269

H.Dieter Schmidt-Burkhardt (Stv.) 138 297 60

Helmut Mohr 67 65 33

Kenjutsu Volker Maly 666 27 09

Radwandern Dr. Fritz Keilbar 67 52 47

Schach Robert Göbel 66 12 38 92

Volker Schmidt (Jugend) 666 79 58

Schwimmen Christa Schnoor 666 13 55

Karsten Schnoor

Sportakrobatik Rosa Maria Cura 666 52 76

Tanzen Petra Vogt 0171/ 282 09 26

Josephine Lenz 0163/ 480 53 60

Jennifer Lentsch 0176/ 615 56 477

Tennis Norbert Eckart 67 724 275

Turnen Petra Vogt 0171/ 282 09 26

Claudia Engel-Harte 0157/ 752 81 103

Volleyball Sascha Zetzsche 666 49 69

Thomas Schweiger 36 60 78 44

Dagmar Zetzsche 666 58 87

Walking Agnes von Bordelius 666 00 719

Ute Gottfried (Stv.) 660 55 757



So erreichen Sie uns

Funktion Name Telefon

Vorsitzender Rainer Schroth 0160/ 580 14 33

Stellv. Vorsitzender Gerald Ziegler 66 12 37 40

Stellv. Vorsitzender Andreas Gallon 666 20 59

Kassierer Werner Sutter 666 75 76

Stellv. Kassiererin Uschi Gallon 666 18 36

Mitgliederverwaltung Karin Kirschnick 666 66 02

Schriftführerin Uschi Klein 666 79 19

Stellv. Schriftführerin vakant

Sportwartin Jasmin Gallon 666 20 59

Stellv. Sportwart Erik Schweißer 0151/ 157 36 107

Pressewart Lars Schmidt

Stellv. Pressewart vakant

Jugendwartinnen Nadja Martin 0176/ 613 728 51

Sina Martin 0163/ 408 79 81

Jugendwart Jan Oberst 0157/ 766 282 82

Gerätewart Andreas Russin 0177/ 824 87 81

Vergnügungsausschuß Michaela Wernig 666 46 32

Robert Göbel 66 12 38 92

Roland Wernig 666 46 32

Silvia Münchberger 666 75 04

Ehrenvorsitzender Karl Peter Ziegler 35 02 03

Seniorenbeirat Gerhard Schwarz 666 19 31

Unfallmeldungen Felicia Wenderoth 666 93 81

Tennisanlage/

Vereinsgaststätte Zur Waldau 12 666 14 88

Sportabzeichenobfrau Ursula Lange 35 98 25

Geschäftsstelle Zur Waldau 12 66 11 39 34

Hallenwart Goldsteinschule (Peter Giersch) 212 32 996

Bürgerhaus Goldstein 666 17 83

Internet www.vfl-goldstein.de

VfL Sprechstunde: Jeden Mittwoch 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr

in der Geschäftsstelle Zur Waldau 12 (Tennisanlage)

- außer in den hessischen Ferien - 
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